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Gedicht Nr.1358

Den Sonntag will ich loben
da herrlich ist die Welt,
wenn hoch am Himmel droben
spannt sich ein blaues Zelt.
-----------------------
Es ziehen Wolkenfelder
flammend der Sonne Kleid,
im frischen Grün die Wälder
die Blumenpracht im Feld.
---------------------------
Vom Tau die Gräser blinken
im Tal ein Bächlein quillt,
daraus die Tiere trinken
ein Fischlein darin schwimmt.
---------------------------
Die Vögel in den Zweigen
die zwitschern frohes Lied,
manch Äste sich tief neigen
durch reichlich Früchtegut.
----------------------------
Der Mensch am Sonntagsmorgen
nicht hin zum Tagwerk strebt, 
er unbeschwert von Sorgen
ein friedliches Leben lebt.
--------------------------------
 Lass den Sonntag dir gefallen 
dass dein Herz in Freude steht,
 lass laut ein Lied erklingen 
solang dein Odem geht.
--------------------------
Gott gab uns Luft zum Leben
Augen damit wir seh´n,
und Ohren um zu hören 
zum Reden - Stimmen schön.
-----------------
Gab Hände zum Gestalten
Füße damit wir gehn,
und Geisteskraft zum Handeln
dass wir die Welt verstehn.
…………………………..
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